
 1 

Bürgerinitiative Für Lebenswertere Umwelt! 
01571 Riesa    Postfach 10 00 31    Fax: 03525/736384    E-Mail: bi_fuer_lebenswert.umwelt@freenet.de 

                                                                                                

 

 

 

 

www.dioxinskandal-riesa.de         

 
15.September 2010 

 

Pressemitteilung 
 
4 Jahre “Bürgerinitiative Für Lebenswertere Umwelt!“ im Jahr 2010 
 
Am 31.08.2010 tagte die Bürgerinitiative und bestätigte für weitere 2 Jahre ihre Sprechergruppe.  
 
Zur Fachtagung Gesundheitsrisiken in Riesa am 23.05.2009 wurde eines der Hauptziele der Bürgerinitiative 
erreicht, dass Dr. Hermann Kruse in Riesa zu den Bürgern gesprochen hat und auf die Risiken bei gärtnerischer 
Selbstversorgung in Riesas Gärten hingewiesen hat. Der komplette Vortrag steht der Bevölkerung kostenfrei im 
Internet unter  http://www.dioxinskandal-riesa.de/tagungsbroschuere.html zur Verfügung. 
 
Das zweite Hauptziel, eine kontinuierliche Feinstaubmessung in Riesa durch die Behörde zu erreichen, wurde 
zwar 1 Jahr lang von 2008/2009 durchgeführt. Leider wurde hier ein fachlich falscher Standort gewählt, der 
keine Emissionen des Hauptemittenten, die Elbe Stahlwerke Feralpi GmbH, ermitteln konnte. Somit wurde aus 
unserer Sicht eine Manipulation von behördlichen Daten vor dem Verwaltungsgericht vorgetragen. Gegen diese 
Darstellung läuft ein Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft Dresden gegen diese Behörde. 
 
Messungen des BUND zeigten, dass im gleichen Zeitraum statt der 18 behördlich festgestellten Feinstaub 
Überschreitungen 79 Grenzwertüberschreitungen festgestellt wurden. Die Ergebnisse sind einsehbar unter 
http://www.dioxinskandal-riesa.de/Feinstaubwerte_BUND_in_Riesa.pdf 
 
Als neues Ziel wurde folgendes festgelegt: 
Die Bürgerinitiative „FÜR LEBENSWERTERE UMWELT!“ wird sich ab sofort um alle Beschwerden, die 
beim Stahlwerkbetrieb entstehen, kümmern. Diese Beschwerden werden gesammelt und gezielt dem Betreiber 
sowie den Behörden vorgetragen. Erste Beschwerden sind in den letzten Wochen telefonisch bzw. schriftlich 
eingegangen. Wir garantieren einen Quellenschutz der Informationen und werden diese absolut vertraulich 
behandelt. Es ist wünschenswert, dass weitere Betroffene von unserem Angebot gebrauch machen, dass die 
Mängel abgestellt werden und wir somit gemeinsam eine lebenswertere Umwelt in Riesa erreicht wird.   
 
Das Wichtigste was ein Mensch hat, ist die Gesundheit, dafür müsse man kämpfen und dafür werden sich 
sicherlich noch viele Riesaer konsequent einsetzen. 
 
 
Jan Niederleig 
Mitglied der Sprechergruppe 
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